
 
 

Unterrichtsdiagnostik  

Konzept  

Grundgedanke  

Um den Unterricht weiter zu entwickeln, bedarf es einer "Diagnose". Darunter verstehen wir eine 

Bestandsaufnahme verbunden mit einer Evaluation. Der Ansatz der  

Unterrichtsdiagnostik knüpft an unterschiedliche Studien (Schön, 1983; Altrichter  & Posch, 2007; 

Hattie, 2009) an.   

  

Anwender  

Folgende Anwender der Unterrichtsdiagnostik treten aus unserer Sichtweise in den Fokus:  

Angehende Lehrkräfte 

Ausgebildete Lehrkräfte 

Virtueller Unterricht 

  

  

Vorgehensweise  

Dabei wird der Unterricht aus drei unterschiedlichen Perspektiven reflektiert, da jede Reflexion 

für sich betrachtet fehlerbehaftet sein kann.   

Durch einen dreidimensionalen  Perspektivenvergleich wird die eigene Sichtweise ergänzt:  

    

           Entwicklung der Zielvereinbarungen 

 (Verbesserungs- und Erhaltungsziele)  

  

 

 

 

 

 

 

Rückmeldung aus dem  
Kollegium/Mentor 

Rückmeldung durch  
Schüler Selbsteinschätzung 



 
 
Die unterschiedlichen Perspektiven werden mittels drei Fragebögen erfasst:  

- Schülerfragebogen,   

- Lehrerfragebogen,   

- Kollegen- oder Mentorenfragebogen   

  

  

Eine eigens hierzu programmierte App ermöglicht es, Beobachtungsschwerpunkte aus einem 

Datenpool individuell auszuwählen. Damit gelingt eine Fokussierung auf gewünschte 

Unterrichtsinhalte.   

Ebenso ist die Software in der Lage, die drei Perspektiven grafisch darzustellen.  

Die gefundene Schnittmenge mündet in aussagekräftigen Zielformulierungen und kann z.B. für 

ein Unterrichtsportfolio verwendet werden.  

  

Fazit  

Die geplante Unterrichtsdiagnostik besticht durch schnelle Anpassungsfähigkeit und einem 

breiten Anwendungsbereich.   

Die Evaluationsinhalte sind vollkommen frei beschreibbar und variabel abrufbar.   

Die Diagnostik berücksichtigt unterschiedliche Sichtweisen auf einen Unterricht und führt zu 

konkreten Zielvereinbarungen.   

  

 Anlagen: 

1. Ergebnis einer Befragung 

2. Grafische Auswertung 

3. Differenz der Mittelwerte der Fragegruppen zueinander 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
Ergebnis einer Begfragung 

 

 

 
 

 

 

Grafische Auswertung 

 

 
 



 
 
 

 

Differenz der Mittelwerte der Fragengruppe 

 

 

 
 

 


